Abkündigungen am Pfingstsonntag
Nicht durch Gewalt oder Zwang soll es geschehen, sondern durch meinen Geist, spricht Gott, der Herr. – Mit diesem Wort aus dem Buch des Propheten Sacharja grüße ich alle, die heute zum Pfingstfest in unsere Kirche gekommen sind. Ich finde, das ist ein gutes Wort. Denn auf den Geist kommt es an. Immer. Überall.
Heute feiern wir seit vielen Jahrzehnten das erste Mal wieder einen Pfingstgottesdienst ohne Konfirmation, sie mußte auf das kommende Jahr verschoben werden. Für die Konfis und ihre Familien ist das traurig. Wir denken an sie und alle, denen Verzicht auferlegt ist, heute ganz besonders. Dafür steht der leere Stuhl hier im Altarraum. 
Für den Gottesdienst ist das aber auch eine Chance: Pfingsten ist das Fest der Erfüllung mit der heiligen Geistkraft. Den Jüngerinnen und Jüngern, die ihre Türen und Fenster aus Angst verschlossen halten, vergeht das Hören und Sehen. Es hält sie nicht mehr auf ihren Plätzen. Sie machen sich auf und verkünden die Frohe Botschaft. Auch dafür steht dieser Stuhl. 
Lassen Sie uns beginnen mit dem Lied: Die güldne Sonne, voll Freud und Wonne, im Gesangbuch unter der Nummer 449, wir singen die Strophen 1.2 und 8.
Ich wünsche uns einen gesegneten Gottesdienst. 
++++++++++++++++++++++++++++ndPr.++++++++++++++++++++++++++++++
Wir danken sehr herzlich für die Kollekten vom Gottesdienst der vergangenen Sonntage. Die Sammlung der landeskirchlichen Kollekte erbrachte …………….. Für unsere eigene Gemeinde wurden …………….gesammelt. 
Die landeskirchliche Kollekte vom Pfingsttag ist je zur Hälfte bestimmt für die Verkündigung und Seelsorge unter Sorben und Wenden sowie für den Dienst der Bahnhofsmissionen in Berlin und Görlitz.
Die Ausgangskollekte ist bestimmt für Aufgaben in unserer eigenen Kirchengemeinde. Gott segne Geber und Gaben. 
Wir laden herzlich ein zum Festgottesdienst morgen am zweiten Pfingstfeiertag um 10 Uhr mit Pfarrer Otto Adomat hier in unserer Kirche und zu Hause am Bildschirm.
[bookmark: _GoBack]Am Freitag um 17.30 Uhr beginnt unser großes Fest zur Übergabe der Fördermittel für unsere Kirche. Dazu sind alle herzlich eingeladen. Wir werden den Gottesdienst und den Vortrag, den Grußworten und dem Bausegen in den Gemeindegarten übertragen und feiern dort im Anschluß mit Köstlichkeiten aus unserem Backofen und vom Grill. Also: Alle, die möchten können daran teilnehmen. 
Und der Friede Gottes, der höher ist als alle Vernunft, der bewahre unsere Herzen und Sinne in Christus Jesus unserem Herrn. Amen. 
